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Anekdoten-
Cocktail
von N.O. Scarpi

Der Direktor rät dem jungen
Schauspieler: «Sehen Sie die Leute
unten nicht als Ihr Publikum an -
stellen Sie sich vor, daß es Ihre
Familie ist.»

«Wenn aber die Familie pfeift?»
«Nicht zur Kenntnis nehmen! Wer
kümmert sich schon darum, was
die Familie tut.»

*
Der Chef zu seinem Prokuristen:
«Wie ich höre, Sanderson, haben
Sie gestern nach unserer Party einen
Schubkarren durch die Madison
Avenue gefahren. Das ist höchst
unwürdig und schadet dem Ruf
unserer Firma.»
«Sie haben recht», erwidert
Sanderson. «Aber was hätte ich tun
sollen? Sie wollten doch unbedingt
im Schubkarren gefahren werden!»

*
Der Chef zum Angestellten: «Sie
durch einen Automaten zu ersetzen,

ist gar nicht leicht - ich bin
ja noch nie darauf gekommen, was
Sie eigentlich arbeiten.»

* '

«Ja», erklärt der Psychoanalytiker,
«jetzt haben wir endlich Ihre
Kleptomanie geheilt.»
«Ich bin Ihnen so dankbar! Wie
soll ich das vergelten?»
«Sie haben mir ja mein Honorar
bezahlt - aber wenn Sie einen
Rückfall haben sollten: mein Sohn
wünscht sich so sehr ein Transistor-
Radio.»

Die Sekretärinnen betrachten den
neuen Computer. «Ich weiß», sagt
die eine, «daß er die Arbeit von
fünf Männern leistet - aber fünf
Männer wären mir doch lieber.»
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